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HERSTELLERINFORMATIONEN

Cosmetic Dentistry liegt im Trend

Schönheit als Zukunftstrend wird nach
Ansicht vieler Fachleute in den kom-
menden Jahren auch die Nachfragesitu-
ation im Dentalmarkt grundsätzlich ver-
ändern. Neben der Wiederherstellung

oder Verbesserung natürlicher funktio-
naler Verhältnisse im Mund-, Kiefer- und
Gesichtsbereich wird es zunehmend
Nachfrage für darüber hinausgehende
kosmetische und optische Verbesserun-
gen oder Veränderungen geben. Ähnlich
wie im traditionellen Bereich der Schön-
heitschirurgie wird auch die Zahnmedi-
zin in der Lage sein, dem Bedürfnis nach
einem jugendlichen, den allgemeinen
Trends folgenden Aussehen zu entspre-
chen. Die Oemus Media AG dokumen-
tiert diesen Trend mit der erstmalig im
Oktober erschienenen Fachzeitschrift
„cosmetic dentistry“. Premiere für die
„cosmetic dentistry“ war der 6. Deut-
sche Zahnärzte Unternehmertag am
31.10./01.11.2003 in Berlin. Die „cos-
metic dentistry“ ist das offizielle Organ
der neu gegründeten Deutschen Gesell-
schaft für Kosmetische Zahnmedizin,
die am 26./27.03.04 ihren 1. Jahreskon-
gress in Berlin durchführen wird. 

Oemus Media AG
Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig
E-Mail: info@oemus-media.de
Web: www.oemus-media.de

Das KOS-Implantat jetzt auch
zum Fixieren von Prothesen

geeignet

Unter der Bezeichnung KOSK (das „K“
steht für Kugelkopf) bietet die Dr. Ihde
Dental München einen neuen Implantat-
typ zum Befestigen von Kunststoff-Pro-

thesen an. Dieses Implantat hat sich durch
seine einfache und sichere Form der In-
sertion bereits seit langem in der Praxis
bewährt. Es handelt sich hierbei um eine
Kompressionsschraube, mit der beim In-
serieren durch das intelligent geformte
Gewindedesign eine hohe Primärstabi-
lität erreicht wird. Bei gegebenen Voraus-
setzungen können die Implantate sogar
sofort belastet werden. Dazu kann die
vorhandene Prothese verwendet werden
oder es wird eine neue Prothese angefer-
tigt. Diese Form der Sofortversorgung
wird Ihnen jeder Patient danken, zumal
durch die günstigen Preise der Implantate
auch weniger „Betuchte“ in den Genuss
einer solchen Versorgung kommen kön-
nen. KOSK-Implantate werden transgin-
gival durch die Schleimhaut hindurch mit
Hilfe von Spezialbohrern inseriert. Dieses
Vorgehen ist minimalinvasiv und für den
Patienten sehr wenig belastend. Weiter-
hin sind nur noch eine Einbringhilfe und
eine Ratsche zum Einschrauben der Im-
plantate erforderlich. Für die weitere Ver-
arbeitung steht ein Labor analog zur Ver-
fügung. In die Prothese wird eine Metall-
hülse eingearbeitet und mit einer Nylon-
kappe versehen. Der Kugelkopf schnappt
in die Nylonkappe ein und hält die Pro-
these sicher in ihrer Position, wobei min-
destens zwei Implantate gesetzt werden
sollten. Die Nylonkappe kann vom Im-
plantologen nach längerer Tragezeit
leicht und kostengünstig ausgewechselt

werden. Für weitere Informationen steht
Ihnen das Verkaufsteam der Dr. Ihde,
München unter der Rufnummer 0 89/
31 97 61-0 zur Verfügung.

Dr. Ihde Dental GmbH
Erfurter Str. 19, 85386 München
E-Mail: Ihde.GmbH@t-online.de
Web: www.ihde.com

Nobel Biocare lanciert Nobel-
Perfect™ – ein Dentalimplantat

für natürliche Ästhetik

Nobel Biocare, der weltweit führende
Anbieter innovativer Lösungen auf dem
Gebiet ästhetischer Dentallösungen,
präsentiert an der wissenschaftlichen Ta-
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1. JAHRESTAGUNG 
der Deutschen Gesellschaft für 
Kosmetische Zahnmedizin e. V.

Berlin, 26./27.03.2004, Swiss Hotel

Cosmetic Dentistry – 
Zahnmedizin des 21. Jahrhunderts

Wiss. Ltg.: Dr. Josef Schmidseder/München

Referenten:
Prof. Dr. A. Kielbassa/Berlin, PD Dr. Dr. 
J. Bill/Würzburg, PD Dr. N. Wattet/Würz-
burg, PD Dr. St. Zimmer/Düsseldorf, 
Dr. G. Bach/Freiburg, Dr. T. Ratajczak/
Sindelfingen, Dr. M. Sachs/Oberursel

Themen:
Zahnaufhellung, ästhetische Füllungs-
therapie, Kronen- und Brückentechnik,
kosmetische Parodontalchirurgie, kom-
binierte kieferorthopädisch-kieferchirur-
gische Behandlungen, Lasereinsatz in
der kosmetisch orientierten Mukogingi-
valchirurgie, kosmetische Erwachsenen-
KFO, Psychologie des Schönen, Rechts-
fragen etc.

Workshops:
�Abrechnung
�Mundhygiene
� Front- und Seitenzahnfüllungen
� Vollkeramikrestaurationen
� Veneer- und Inlaytechnik
� Implantologie
� Funktionsdiagnostik
�Ästhetische Parodontalchirurgie
�Kieferorthopädie
� Zahnaufhellung
�CAD/CAM
�Rechtsfragen
� Imaging und Dokumentation

Mitglieder der DGKZ erhalten 50 € Rabatt
auf die Kongressgebühr.

Anmeldung/Information:
Oemus Media AG 
Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig
Frau S. Otto 
Tel.: 03 41/4 84 74-3 09 
Fax: 03 41/4 84 74-3 90
E-Mail: sa.otto@oemus-media.de

Kongressgebühr: 250,– € zzgl. MwSt. ZA
(inkl. 4 Workshops) 150,– € zzgl. MwSt. ZT

100,– € zzgl. MwSt. ZAH

Tagungspauschale: 90,– € zzgl. MwSt. 
(für jeden Teilnehmer zu entrichten)
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